
HEIDELBERGER AKADEMIE
DER WISSENSCHAFTEN

FORSCHUNGSSTELLE
Theologenbriefwechsel im Südwesten 
des Reichs in der Frühen Neuzeit (1550–1620)
Leitung: Prof. Dr. Christoph Strohm

Karlstr. 5, D-69117 Heidelberg

Die Heidelberger Akademie der Wissenschaften
ist Mitglied in der Union der deutschen
Akademien der Wissenschaften

Titelbild: Brief des späteren Heidelberger Theologieprofessors Immanuel
Tremellius (1510-1580) an den Straßburger Theologen Konrad Hubert
(1505-1577), Hornbach, 23.10.1559.
Quelle: Archives de la Ville et de l‘Eurométropole de Strasbourg, 
1 AST 162, S. 319 (Nr. 120).

KONTAKT
Weitere Informationen unter
www.hadw-bw.de/thbw.html

Um Antwort per E-Mail bis zum 4. Februar 2022
wird gebeten unter:
marcel.boehme@hadw-bw.de

WORKSHOP
9. UND 10. FEBRUAR 2022

WORKSHOP IN HEIDELBERG

Ort:  Heidelberger Akademie der Wissenschaften und 
digital (Zoom)

Datum:   9. und 10. Februar 2022

Beginn:  9. Februar, 9:00 Uhr

Den Zoom-Link zur Veranstaltung und zum Abendvortrag erhalten 
Sie nach Anmeldung unter: marcel.boehme@hadw-bw.de

Möglichkeiten computergestützter 
Auswertung von historischen 
Korrespondenzen

14:00-15:30 DATENANALYSE I I I

14:00-14:45  RAMONA ROLLER  | Zür ich

  Statistische Analysen für Briefkorrespondenz-
netzwerke und ihren geografi schen Raum

14:45-15:30  AMY NELSON BURNETT |  Nebraska-Lincoln

  Correspondence Networks and the Learned 
Elite in Reformation Germany

15:30-16:00 Kaffeepause

16:00-17:00 ABSCHLUSS DER TAGUNG

Abschlussdiskussion

ab 17:00 Abendessen

DONNERSTAG, 10. FEBRUAR 2022

Lehrstuhl für Systemgestaltung
Eidgenössische Technische Hochschule Zürich
(Prof. Dr. Dr. Frank Schweitzer)



9:00-9:15 Begrüßung
  BERND SCHNEIDMÜLLER

Präsident der Heidelberger Akademie 
der Wissenschaften

9:15-10:15 EINFÜHRUNGEN

9:15-9:45  CHRISTOPH STROHM |  Heidelberg

  Historiographische Einführung

9:45-10:15  FRANK SCHWEITZER  |  Zür ich

Statistische Netzwerkanalyse: 
Was dürfen wir ho� en?

10:15-10:45 Kaffeepause

10:45-12:15 BRIEFDATEN ERHEBEN UND VERNETZEN I

10:45-11:30  STEFAN ADERHOLD, MARCEL BÖHME, 
DANIEL DEGEN  |  Heidelberg

 Grundfragen der quantitativen Analyse von 
Theologenbriefwechseln

11:30-12:15  HEIDI HEIN  |  Heidelberg

  Melanchthons Briefwechsel. Regesten –
immer wieder neu

12:15-14:00 Mittagessen

14:00-15:30 BRIEFDATEN ERHEBEN UND VERNETZEN II

14:00-14:45  SEPIDEH ALASSI  |  Basel

  The Network Method to study Historical 
Correspondence Data. 

14:45-15:30  MARTIN VOLK | Zür ich

 Künstliche Intelligenz für Digitale Editionen

15:30-16:00 kaffeepause

16:00-17:30 BRIEFDATEN ERHEBEN UND VERNETZEN III

16:00-16:45  STEFAN DUMONT  |  Ber l in

 correspSearch: Briefeditionen vernetzen

16:45-17:30  ULRICH SCHLEGELMILCH  |  Würzburg

  Das Würzburger Datenbank-Projekt 
Frühneuzeitliche Ärztebriefe (1500-1700)

17:30-18:00 Imbiss

ABENDVORTRAG

18:00-19:30  HOWARD HOTSON  | Oxford

  Networking to the Fourth Power: 
Reassemb ling the Republic of Letters, 
1500-1800

ab 19:30 Abendessen

9:00-10:30 DATENANALYSE I

9:00-9:45 MAXIMILIAN SCHICH |  Tal l inn

 Zum Problemraum der kulturellen Datenanalyse

9:45-10:30  PETER STADLER  |  Paderborn

  Korrespondenznetzwerke im Briefkorpus der 
Carl-Maria-von-Weber-Gesamtausgabe

10:30-11:00 Kaffeepause

11:00-12:30 DATENANALYSE I I

11:00-11:45  CHRISTOPHER NUNN  | Heidelberg

  Computergestützte Auswertungen in der 
Erforschung der Spätantike: 
Die Korrespondenz Augustins

11:45-12:30  ALINE DEICKE | Marburg

  Eine logische Unversöhnlichkeit. 
Netzwerke innerprotestantischer Streitkultur 
im späten 16. Jh.

12:30-14:00 Mittagessen

WORKSHOP 

Der Workshop wird unter Einhaltung der aktuellen Corona-
VO durchgeführt. Für die Anmeldung zur digitalen Teilnahme 
(Zoom) wenden Sie sich bitte an folgende Adresse:
marcel.boehme@hadw-bw.de

9. und 10. Februar 2022 P R O G R A M M
MITTWOCH, 9. FEBRUAR 2022 MITTWOCH, 9. FEBRUAR 2022 DONNERSTAG, 10. FEBRUAR 2022

Möglichkeiten computergestützter 
Auswertung von historischen 
Korrespondenzen


